
70 Jahre Sessel Pelikan

Der Sessel Pelikan gehört zu den wenigen Möbelentwürfen, die während des 2. Weltkriegs entstanden sind. 
Finn Juhls Entwurf wurde vom Kunstschreiner Nils Vodder hergestellt und 1940 erstmals an der 
Schreinerausstellung präsentiert. Der Sessel Pelikan löste in der Fachwelt einen Aufschrei aus. 
In den meisten Wohnungen standen noch Art Deco Möbel und an der Universität wurde die schlichte Klint-Schule
gelehrt. Das ungewöhnliche Gebilde mit flügelartiger Form und tierischem Namen war sehr fremd in der damaligen 
Zeit. Obschon der Sessel Pelikan damals nicht in Produktion ging, darf man behaupten, dass er einen 
Grundstein für die Goldenen Jahre des dänischen und auch internationalen Designs legte.
Grosse Designer wie Arne Jacobsen mit seinem Schwanen-Sessel (1958) oder Hans J. Wegner mit seinem 
Ochsen-Sessel (1960) übernahmen 18 Jahre später nicht nur die Formensprache, sondern auch die Eigenschaft, 
die Möbel mit Tiernamen zu nennen.
Heute 70 Jahre nach der Erstpräsentation ist der Sessel Pelikan aktueller denn je und wird auch wieder hergestellt. 
Mit seinem hohen Sitzkomfort und seiner angenehmen „Umarmung“ der Pelikanflügel besticht er nicht nur optisch. 
Für die Herstellung wird ein hohes Mass an Aufwand und Können vorausgesetzt. Die Nähte verfügen über sehr 
dichte Einstichsabstände (4 mm) und ist ein Qualitätsklassiker für den Privat- und den Objektbereich. 
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Möblierung VIP-Lounge 

Onecollection hat mit Finn Juhl Möbeln die VIP-Lounge der Konferenz vom internationalen Olympischen 
Komitee im Bella Center, Kopenhagen, eingerichtet. Der Loungebereich wurde für Persönlichkeiten wie 
Michelle und Barack Obama, König Juan Carlos von Spanien und Pelé mit dem neuen Sofa Baker und mit 
Sesseln Modell 45 eingerichtet. 

Aus dem Engagement hat sich eine lustige Geschichte ergeben. 
Das erste Sofa Baker wurde 1951 in Chicaco gezeigt, Michelle und Barak Obama sind aus Chicaco und hätte 
Chicaco auch noch die Olympischen Spiele 2016 bekommen, wäre die Geschichte perfekt. 
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UN-Klimakonferenz in Kopenhagen

Die UN-Klimakonferenz fand vom 7. bis 18. Dezember 2009 im Bella Center in Kopenhagen, Dänemark statt. 
Sie war die 15. Konferenz der Vertragsstaaten der Klimarahmenkonvention der Vereinten Nationen
(Conference of the Parties, COP 15) und stellte das fünfte Treffen im Rahmen des Kyoto-Protokolls
(Meeting of the Parties, MOP 5) dar. Die Präsidentin der UN-Klimakonferenz, Frau Connie Hedegaard, 
wählte als Möblierung ihres temporären Klimakonferenz-Büros Möbel von Finn Juhl aus.
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Finn Juhl an der Messe in Köln

Die Möbel von Finn Juhl aus den Jahren 1940 – 1965 werden zum sechsten Mal in Folge im 1. Stock des 
Hotels Chelsea gezeigt. Neu vorgestellt wird dieses Jahr das Sofa Baker von 1951. 

Hotel Chelsea
Jülicher Str. 1
50674 Köln

Öffnungszeiten:
18. – 24.01.2010
Mo 18 – 20 h, Di – Sa 11 – 20 h
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